
KONKRET
Natur platt gewalzt
Armstrong DLW AG, Linoleum

Einladung zum Brownbag-Lunch
Schweizer Baumuster-Centrale Zürich
Donnerstag 28. August 2014



Armstrong DLW AG
www.armstrong.ch

Fachgespräch mit 
Brownbag-Lunch
Donnerstag.
28. August 2014
12.15‒13.30 Uhr

Referenten
Christoph Flury, Country 
Manager, Armstrong DLW
Heike Rittler, Produkt- 
designerin, Armstrong DLW

Die Teilnahme ist kostenlos  
Anmeldung bitte bis 
26. August 2014 an:  
thema@baumuster.ch

Öffnungszeiten
MO bis  FR 9.00–17.30 Uhr 

Schweizer  
Baumuster-Centrale Zürich
Weberstrasse 4 
8004 Zürich
Telefon  044 215 67 67 

Lageplan und 
weitere Informationen
www.baumuster.ch

Im Jahr 1863 entdeckte der englische 
Chemiker Frederick Walton dass sich 
aus Leinöl, Korkmehl, Harzen und Jute 
ein widerstandsfähiger Bodenbelag her-
stellen lässt. Das Linoleum ist somit ein 
Naturprodukt welches fast ausschliess-
lich aus nachwachsenden Rohstoffen 
besteht und dessen Rezeptur immer 
noch fast die Selbe geblieben ist. Auf-
grund seiner Eigenschaften, ist Lino-
leum weiterhin äusserst beliebt: Es ist 
leicht zu verlegen, einfach zu reinigen, 
dämpft den Trittschall, bildet eine fuss-
warme Oberfläche und ist durch das 
Leinöl von Natur aus antibakteriell. 
Schon früh entwarfen namhafte Gestal-
ter wie Peter Behrens Linoleumbeläge 
für die Delmenhorster Linoleumwerke, 
später DLW Deutsche Linoleum Werke. 
Für die Bauhaus-Architekten der 1920-
30-er Jahre war Linoleum ein wichtiger 
Werkstoff. Mies van der Rohe, Walter 
Gropius und Le Corbusier arbeiteten oft 
mit dem Material. Die DLW wurden 1998 
Teil von Armstrong World Industries. Am 
Brownbag-Lunch gewährt die Firma ei-
nen Blick hinter die Kulissen zeigt den 
Weg von den Rohstoffen über die Pro-
duktion zum fertigen Produkt. Die Desi-
gnerin Heikle Rittler spricht über die 
Entwicklung neuer Designs und zeigt 
grosse Muster der Linoleumbeläge von 
Armstrong DLW.
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